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in  Schwartbuck, Dorfgemeinschaftshaus   Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 
 

Beginn:   19.40 Uhr 
 

Ende:    19.57 Uhr 
                    _____________________________________________ 
         (Unterschriften) 
__________________________________________________________________________________________________ 

Anwesend:      Gesetzl. Mitgliederzahl: 24 
a) stimmberechtigt: 
 

 1.  Amtsvorsteher Olaf Arnold 13.   
 2.  BM Manfred Koch 14.    

 3.  BMin Birgitta Ford 15.   
 4.  GV Hans-Werner Voß 16.    

 5.   BM Hans-Werner Ehlers 17.   
 6.  BM Dirk Sohn 18.   
 7.  SVin Kerstin Panitzki 19.   
 8.  SV Siegfried Klaus 20.   
 9.  SV Winfried Seick 21.   
10.  SV Jürgen Panitzki f. SV Treu (ausgeschieden) 22.   
11.  GV Bernhard Ziarkowski f. GV van Hove 23.   
12.  BM Rudolf Goodknecht 24. 

13.   BM Volker Schütte-Felsche  
  
  
 b) nicht stimmberechtigt 
 1.  Herr Nehling / Amt Lütjenburg 

 2.  Herr Braune / KN 

 3.   
 
Es fehlten: 
a) entschuldigt: entschuldigt: b) unentschuldigt: 
1. BM Heinrich Sachau 6.  BM Klaus-Peter Klasen 1.  SV Lothar Ocker 
2.  BM Andreas Köpke 7.  BM Heinrich Övermöhle 2. 
3. GV Gerd Thiessen 8.  BM Klaus-Dieter Dehn 3. 
4. BM Roland Feichtner 9.  BM Stefan Ehrk 4. 
5.  GV Gerhard Walter 10. BM Bertram Graf von Brockdorff 5. 
 

Die Mitglieder des Amtsausschusses waren durch Einladung vom  30.4.2013 auf Dienstag den  14.5.2013 
unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 
Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen 
nicht erhoben wurden.  
 
D er Amtsausschuss  war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 
1. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
2.  Einwohnerfragestunde 
3.  Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung  
4. Bestellung eines Wildschadenschätzers und eines Stellvertreters  
5. Amtsverordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem 

Anlass an Sonn- und Feiertagen 
6. Jahresrechnung 2012 
7. Verschiedenes  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und 
Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

 

 

 

 
 
Die Verhandlungen fanden in  öffentlicher Sitzung statt.  
Zu den Punkten    ------------      war die Öffentlichkeit ausgeschlossen.  
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1. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
Es besteht Einvernehmen, dass alle Tagesordnungspunkte in öffentlicher Sitzung 
behandelt werden. 
          
2.  Einwohnerfragestunde 
Es liegen keine Anfragen vor.  
 
3.  Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung  
Die Niederschrift über die Sitzung vom 3.12.2012 wird genehmigt.  
       - 11 dafür, 2 Enthaltungen - 
 
4. Bestellung eines Wildschadenschätzers und eines Stellvertreters  
Hierzu ist eine Vorlage zugegangen, die vom Amtsvorsteher verlesen wird.  
Der Amtsausschuss nimmt Kenntnis von der Bestellung von Herrn Ulrich Albert zum 
Wildschadensschätzer und von Herrn Eckhard Först als Stellvertreter. 
 
5. Amtsverordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem 
Anlass an Sonn- und Feiertagen 
Der Entwurf der Verordnung ist als Vorlage zugegangen. Der Amtsausschuss nimmt 
Kenntnis. 
 
6. Jahresrechnung 2012 
Hierzu ist eine Vorlage zugegangen. Amtsvorsteher Arnold verweist auf die Beratung 
im Finanzausschuss.  
 
1. Der Amtsausschuss genehmigt gem. § 18 der Amtsordnung i. V. m. § 82 der 

Gemeindeordnung die über- und außerplanmäßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 
2012 im Verwaltungshaushalt im Gesamtbetrag von 7.673,44 €. 

2. Der Amtsausschuss beschließt gem. § 10 Amtsordnung i. V. m. § 94 Abs. 4 
Gemeindeordnung die Jahresrechnung 2012. 

          - 13 dafür –  
 
7. Verschiedenes  
Amtsvorsteher Arnold berichtet über den Stand der Breitbandversorgung. Die I-Bank 
hat zwischenzeitlich die Ergebnisse der geschäftlichen Planung vorgelegt. Der 
Abschlussbericht folgt noch in Kürze. Ergebnis ist, dass bei den Annahmen durch die 
I-Bank die Gemeinden erhebliche Zahlungen in künftigen Jahren leisten müssen, wenn 
das Projekt so realisiert werden sollte. In Kürze werden noch Gespräche mit einem 
bedeutenden Telekommunikationsanbieter geführt.  
 
Der Abschlussbericht und das Ergebnis der geschäftlichen Planung sind an die 
Bürgermeister in Kopie zu übergeben. Amtsvorsteher Arnold gibt weitere 
Erläuterungen.  
 
Protokollführer: 


